
ASIEN: SRI LANKA

ÜBERRASCHEND ANDERS
> Wildtiertourismus mit Herz und Verstand im Elephant Transit Home
> Von der Südküste bis zur Nordspitze: Sri Lankas ganze Vielfalt entdecken
> UNESCO-Welterbe in Galle, Horton Plains, Dambulla und Sigiriya
> Indigene Heilkunst: uraltes Wissen über Mensch und Natur
> Entspannter Reiseausklang bei Meeresrauschen im Strandresort

Überraschend anders
Hier erhält der Begriff "Aroma“ eine neue Bedeutung – die Seele der besten Tees der Welt
entspringt auf den Plantagen im zentralen Hochland und auch die weiteren Gewürze sind nicht zu
unterschätzen. Lassen Sie sich von den Arbeitern nahe Nuwara Eliya die ausgefeilten
Pflücktechniken zeigen und in der Fabrik bei Bandarawela, wie die Teebeutel schrittweise ihre
Form annehmen.
Von wegen Schmierereien! Die ältesten Graffitis der Welt in der sagenumwobenen Felsenfestung
von Sigiriya sind alles andere als unbedeutend. Wie artenreich Sri Lanka ist erfahren Sie im
Wilpatthu-Nationalpark, bevor Sie der Strand des Indischen Ozeans erwartet.

REISEDETAILS
1. Reisetag: Abflug aus Frankfurt 

Am Abend startet unser Flug von Frankfurt nach Colombo.

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Reisetag: Ankunft in Sri Lanka 

Unser Ziel erreichen wir am nächsten Abend. Unser Reiseleiter begrüßt uns am Flughafen und
bringt uns zum Hotel in Colombo.
Beim gemeinsamen Abendessen mit sri-lankischen Spezialitäten in einem Restaurant an der
Strandpromenade läuten wir unsere Reise ein.
Fahrt: 30 km, ca. 0,5 Std.
Übernachtung im Fairway Hotel.

3. Reisetag: Colombo & Hafenstadt Galle 

Nach dem Frühstück unternehmen wir eine kurze Stadtrundfahrt in der Hauptstadt Colombo.
Danach fahren wir weiter in Richtung Süden nach Galle. Die Küstenstadt Galle war bis zur
Kolonialzeit ein wichtiger Seehafen. Die Altstadt, deren Ursprünge bis auf das 16. Jhd.
zurückreichen, ist sehr gut erhalten. Der Bereich ist von dicken Mauern umgeben und wird
deshalb auch Fort (Festung) genannt. Hier sehen wir während eines Rundgangs authentischen
Alltag inmitten kolonialer Hinterlassenschaften. Ein Spaziergang entlang der prächtigen
Festungsmauern, die diese Stadt einst umga-ben, ist ein spektakulärer Abschluss unseres ersten
Tages auf Sri Lanka.
Fahrt: 130 km, ca. 2 Std.
Übernachtung im The Lady Hill Hotel.

4. Reisetag: Elefantenrettungsstation im Udawalawe-Nationalpark 

Heute fahren wir zum "Elephant Transit Home" im Udawalawe-Nationalpark. Dieses Waisenhaus
für Elefantenkinder wird vom sri-lankischen Department of Wildlife Conservation betrieben und
der britischen Born Free Foundation unterstützt. Junge verwaiste und oft verletzte Wildelefanten
werden hier aufgenommen und gepflegt. Wenn sie das richtige Alter erreicht haben, werden die
Elefanten ausgewildert und in den Nationalpark entlassen. Bitte beachten Sie, dass Sie die Tiere
während Ihrem Besuch nur beobachten können. Der direkte Kontakt zwischen Mensch und Tier
wird auf ein Minimum reduziert, um die spätere Auswilderung nicht zu gefährden.
Am Nachmittag fahren wir weiter nach Bandarawela. Der Ort liegt auf 1.225 Metern Höhe und ist
ein geschäftiger Umschlagplatz für landwirtschaftliche Produkte. Hier befinden wir uns auch schon
im Herzen des Teeanbaugebietes.
Fahrt Galle-Udawalawe: 125 km, ca. 3 Std.;
Fahrt Udawalawe-Bandarawela: 110 km, ca. 3 Std.
Übernachtung im Orient Hotel.
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5. Reisetag: Bergwälder, Bauerndörfer und Teeplantagen 

Unsere Wanderung beginnt im Provinzstädtchen Ella. An klaren Tagen kann man von hier aus die
gesamte Ostebene bis hin zum 100 km entfernten Leuchtturm im Meer vor Kirigida überblicken.
Wir wandern durch Bergwälder und Bauerndörfer sowie vorbei an Reisterrassen, die entlang den
Berghängen angelegt wurden. Nachdem wir den einen oder anderen Fluss überquert oder
durchwatet haben, erreichen wir einen brausenden Wasserfall. Auch für unser leibliches Wohl ist
gesorgt: Wir genießen die Gastfreundschaft Sri Lankas und stärken uns in einem Haus eines
einheimischen Dorfbewohners, wo uns die Familie ein köstliches und einzigartiges Curry serviert.
Nach dem Mittagessen laufen wir noch ein Stück weiter durch die schöne Landschaft, bis wir auf
unseren Bus treffen und zurück nach Bandarawela fahren.
Am Abend werden wir durch eine Teeplantage und -fabrik geführt, wo wir den kompletten
Entstehungsprozess des Ceylon-Tees sehen können. Im Anschluss treffen wir den Manager der
Teeplantage, der uns von der modernen Teeindustrie mit all ihren Vor- und Nachteilen berichtet.
Wanderung: Gehzeit 4 Std., 10 km, moderat
Übernachtung im Orient Hotel.

6. Reisetag: Zugfahrt und Wanderung im Horton Plains-Nationalpark 

Nach einem frühen Frühstück besteigen wir den Zug nach Pattipola, dem höchsten Punkt der sri-
lankischen Zugtrasse durch das zentrale Hochland. Mit dem wahrscheinlich langsamsten
Expresszug der Welt zuckeln wir durch sattgrüne Teeplantagen und den stets
wolkenverhangenen Nebelwald. Die spektakuläre Zugstrecke gilt als eine der schönsten Asiens.
In Pattipola verlassen wir den Zug und unternehmen eine Wanderung im Horton Plains-
Nationalpark, der auf einem Felsplateau in etwa 2.200 Metern Höhe gelegen ist. Die Landschaft
ist geprägt von feuchtem Grasland und Nebelwäldern; viele Tierarten, darunter der Sambal Hirsch
und der Leopard, haben hier eine Heimat gefunden. Attraktionen des Parks sind unter anderem
World's End, ein Steilhang, der über 1.000 Meter abfällt und die ca. 20 Meter hohen Bakers Falls
Wasserfälle.
Im Anschluss fahren wir nach Nuwara Eliya, wo Sie das Städtchen am Abend auf eigene Faust
erkunden können.
Zugfahrt: ca. 1,5 Std.
Wanderung: Gehzeit ca. 4 Std., 9 km, moderat.
Fahrt: ca. 1,5 Std., 37 km
Übernachtung im Miraj Kings Cottage Hotel.

Seite 3 von 13



7. Reisetag: Wanderung im Teeland/ Puja-Zeremonie in Kandy 

Nur eine kurze Fahrt und schon wandern wir durch Teeplantagen. Wir haben, je nach Saison, die
Möglichkeit den Teepflückern bei der Arbeit zuzusehen und uns auch selbst einmal an der
Pflücktechnik "Two Leaves and a Bud" zu versuchen. Diese Technik wird bei der Ernte der
qualitativ hochwertigsten Tees angewandt und bedeutet, dass nur die Endknospe mit den beiden
darauffolgenden Blättern geerntet wird.
Mit dem Bus geht es dann weiter nach Kandy. Die Stadt gilt als das kulturelle Zentrum der Insel.
Mit 160.000 Einwohnern ist Kandy die drittgrößte Stadt der Insel und dennoch weit vom oft
hektischen Treiben asiatischer Großstädte entfernt. In der alten Königsresidenz herrscht das
ganze Jahr über ein moderates Klima.
Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung, um Kandy auf eigene Faust zu entdecken oder im
Hotel zu entspannen. Wer möchte kann einen Ausflug zum schön angelegten Botanischen Garten
mit seiner großen Orchideensammlung unternehmen.
Am Abend besuchen wir den "Tempel des heiligen Zahns", Sri Lankas wichtigstes Heiligtum, zur
Puja (Andacht).
Wanderung: Gehzeit 1,5 Std., 4 km, einfach; Fahrt: ca. 3,5 Std., 110 km
Übernachtung im Thilanka Hotel.

8. Reisetag: Farm-Projekt und kunstvolle Höhlentempel 

Nach dem Frühstück fahren wir nach Digana, wo wir ein Agro-Projekt besuchen. Das "Tamarind
Gardens" wird betrieben vom Ehepaar Ayesha und Nalin und ist idyllisch in einem Dorf am
Mahaweli Reservoir gelegen. Die kleine Farm hat sich dem nachhaltigen Tourismus verschrieben
und bietet ihren Gästen seltene Einblicke in das Leben der Bauern, Fischer und Landbevölkerung
Sri Lankas. Gemeinsam mit den Dorfbewohnern werden viele ökologisch und sozial nachhaltige
Projekte realisiert, zum Beispiel die Herstellung von Schulheften aus Altpapier. Wir unternehmen
einen Rundgang, lernen Farm, Dorf und Umgebung kennen und genießen ein leckeres,
hausgemachtes Mittagessen.
Anschließend fahren wir nach Sigiriya. Unterwegs besichtigen wir die Höhlentempel von
Dambulla, die aus über 80 Höhlen bestehen. Seit König Valagam Bahu die Höhlen im 1. Jhd. v.
Chr. entdeckte, wurden immer wieder neue Buddha-Statuen aufgestellt und die Wände mit
Felsmalereien verziert. Die jüngsten Malereien stammen aus dem 18. Jahrhundert. So ist hier über
die Jahrhunderte eine beeindruckende Sammlung sri-lankischer Kunst zusammengetragen
worden.
Fahrt: 100 km, ca. 3,5 Std.
Übernachtung im Kassapa Lion's Rock Hotel.

Seite 4 von 13



9. Reisetag: Felsenfestung in Sigiriya und Freizeit 

Am frühen Morgen erklimmen wir die vielen Stufen zur sagenumwobenen Felsenfestung von
Sigiriya. Die Anlage entstand zwischen 477-495 und wurde aus einem natürlichen Felsen
gehauen. Die Aussicht vom Gipfel des Sigiriya Rock in 370 Metern Höhe ist atemberaubend.
Entlang der Stufen wurden Gedichte in die Wand gehauen. Es handelt sich hierbei um die ältesten
bekannten Schriften in Singhalesischer Sprache und gewissermaßen auch um die ältesten
Graffitis der Welt. Etwa auf halber Höhe kommen wir dann zu den berühmten Wolkenmädchen.
Die außergewöhnlich gut erhaltenen Fresken stellen freizügig die 21 Konkubinen des Königs dar.
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Wer mag kann einen Ausflug in die alte Königsstadt
Polonnaruwa unternehmen und erkunden die beeindruckenden Ruinen per Rad erkunden.
Aufstieg zur Felsenfestung: ca. 2,5 - 3 Std. über viele Stufen
Übernachtung im Kassapa Lion's Rock Hotel.

10. Reisetag: Jaffna - Hauptstadt des Nordens im Dornröschenschlaf 

Frühmorgens fahren wir per Bus nach Anuradhapura, wo wir den neuen Expresszug nach Jaffna
besteigen.
Jaffna liegt an der Nordspitze Sri Lankas. Von hier aus ist es nur ein Katzensprung nach Indien.
Während der Fahrt können wir beobachten, wie sich die Landschaft verändert. Der Dschungel
weicht nach und nach den trockenen Ebenen. Die eher spärliche Vegetation besteht
hauptsächlich aus dornigen Harthölzern oder Büschen. Die neue Zugtrasse führt über viele
Kilometer schnurgerade Richtung Norden und passiert dann den Elefantenpass, der wegen seiner
strategischen Bedeutung im Bürgerkrieg mehrfach umkämpft war. 2010 wurde hier ein
monumentales Denkmal für die im Krieg gefallenen Soldaten der Regierungstruppen errichtet.
Am Nachmittag erkunden wir Jaffna und lassen die Atmosphäre auf uns wirken. Die Stadt selbst
ist weder besonders schön, noch hat sie viele Sehenswürdigkeiten, dennoch ist sie einen Besuch
durchaus wert: nirgends sonst lassen sich die Aufbruchsstimmung und auch die Problematiken
nach Ende des Bürgerkriegs im tamilisch geprägten Norden so gut beobachten. Wir sehen das
holländische Fort sowie den Basar an der Hauptstraße. Die wichtigste Sehenswürdigkeit ist
sicherlich der wunderschöne Hindu-Tempel Nalur Kovil. Im Gegensatz zu den hinduistischen
Tempelanlagen in Indien, dürfen Nicht-Hindus die Tempel auf Sri Lanka betreten - Männer
allerdings nur mit freiem Oberkörper.
Am Abend erwartet uns eine Familie aus der gesellschaftlichen Mitte in ihrem Haus. Beim
gemeinsamen Kochen und Abendessen werden wir viele Details und persönliche Geschichten aus
30 Jahren Bürgerkrieg und die Entwicklung seit dessen Ende erzählt bekommen.
Fahrt Sigiriya - Anuradhapura: 75 km, ca. 1,5 Std., Zugfahrt: ca. 2,5 Std.
Übernachtung im Fox Boutique-Hotel.
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11. Reisetag: Die kulturellen Highlights Jaffnas 

Nach dem Frühstück fahren wir an die Nordküste Jaffnas und besuchen den Hindu-Tempel
Keerimale. Hier können Sie zusammen mit den Pilgern ein Bad in den heiligen Becken des
Tempels nehmen (nach Geschlechtern getrennt).
Wir fahren weiter nach Dambakolapatuna, dem Ort, an dem der Arhat Sangamitta aus Indien an
Land kam und einen Teil des heiligen Bo-Baums mitbrachte, der heute der Sri Maha Bodhi in
Anuradhapura ist. Im Anschluss besuchen wir den Kadurugoda-Tempel, einen besonderen und
magischen Ort mit über zwanzig kleinen kuppel-förmigen Stupas, die über das Gelände verstreut
sind.
Übernachtung im Fox Boutique-Hotel.

12. Reisetag: Felsentempel und Heiliger Baum 

Wir fahren nach Anuradhapura, erste Hauptstadt Sri Lankas und einstiges Reich von über 100
Königen.
Nach der recht langen Fahrt sehen wir uns am Nachmittag den Isurumuniya-Tempel an. Der
hübsche Felsentempel mit kunstvollen Steinmetzarbeiten liegt pittoresk an einem Lotusteich. Im
Inneren des etwa 5.000 Jahre alten Heiligtums können wir fein gearbeitete Wandmalereien
bewundern.
Im Anschluss besuchen wir den heiligen Feigenbaum Jaya Sri Maha Bodhi. Der Baum wurde 288 v.
Chr. gepflanzt und ist damit der älteste lebende von Menschen gepflanzte Baum in der Welt mit
einem bekannten Pflanz-Datum. Überlieferungen zufolge soll es sich um einen Ableger des
Baumes handeln, unter dem Buddha die Erleuchtung erlangte.
Fahrt: 200 km, ca. 5 Std.
Übernachtung im Alakamanda Hotel.
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13. Reisetag: Anuradhapura - Ceylons erste Königsresidenz 

Am sehr frühen Morgen fahren wir die kurze Strecke zum heiligen Mihintale-Berg. Der Pilgerort gilt
als Ursprung des singhalesischen Buddhismus und gehört zweifellos zu den interessantesten,
wenn auch am wenigsten von Touristen besuchten Stätten des Kulturdreiecks. Wir erklimmen
einige Treppenstufen, bis wir am Stupa ankommen. An den meisten Tagen werden Sie von weiß
gekleideten Pilgern begleitet, die Tabletts mit frischen Lotusblumen als Opfergaben bei sich
tragen.
Angeleitet von einem Mönch können wir zu Sonnenaufgang eine Stunde meditieren. Es bietet es
sich an ganz hinauf zum Gipfel steigen, von wo aus sich ein toller Panoramablick über die Ebenen
von Anuradhapura mit ihren tiefblauen Seen und den weißen Kuppeln der vielen Tempel, die in
goldenen Farben der Morgensonne leuchten, bietet.
Im Anschluss erkunden wir Anuradhapura, die erste Königsstadt des alten Ceylon. Die
Stadtgründung wird auf das 5. bis 4. Jhd. v. Chr. geschätzt und sie soll im 3. Jhd. v. Chr. bereits
120.000 Einwohner gezählt haben. Einst war sie ein wichtiger Anziehungspunkt für Gelehrte aus
der ganzen buddhistischen Welt, nicht zuletzt, weil sich hier mit dem heiligen Bodhi-Baum Jaya Sri
Maha Bodi eines der bedeutendsten buddhistischen Heiligtümer Sri Lankas befindet.
Nachmittag zur freien Verfügung in Anuradhapura.
Übernachtung im Alakamanda Hotel.

14. Reisetag: Jeep-Safari und Strandresort 

Morgens fahren wir zum Wilpatthu-Nationalpark, der große Elefanten- und Leopardenbestände
verzeichnet. Auch Bären, Wasserbüffel, Krokodile sowie diverse Vogelarten leben hier. Während
unserer Safari werden wir sicherlich das eine oder andere Tier erspähen können.
Der Wilpatthu-Nationalpark ist der größte und älteste Nationalpark der Insel. Wegen der jahrelang
schwelenden Konflikte auf Sri Lanka, war dieser Park bis vor kurzem weitgehend nicht zugänglich.
Inzwischen gewinnt er wieder an Beliebtheit, auch wenn die Infrastruktur noch weit vom Niveau
der Nationalparks im Süden des Landes entfernt ist. Einzigartig sind die vielen natürlichen Seen
und Vertiefungen, die sich mit Regenwasser füllen.
Die hier heimischen Tiere lassen sich an den über 60 Wasserstellen am besten beobachten.
Besonders bekannt ist der Park für seine außergewöhnlich hohe Leopardenpopulation. Während
Ihrer Jeep-Safari werden Sie sicherlich einen Blick auf den ein oder anderen Bewohner des
Schutzgebietes werfen können
Im Anschluss fahren wir weiter nach Chilaw zu unserem schönen Strandresort. Der Nachmittag
steht zur freien Verfügung.
Gesamtfahrtzeit: 145 km - Dauer: ca. 3,5 Std.
Jeep-Safari: ca. 3 Std.
Übernachtung Anantaya Resorts & Spa .
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15. Reisetag: Tag zum Entspannen 

Den heutigen Tag können Sie nach Ihren individuellen Wünschen gestalten. Wir lassen unsere
Reise relaxed ausklingen und genießen ein lokaltypisches Abschiedsabendessen in einem kleinen,
örtlichen Restaurant.
Übernachtung Anantaya Resorts & Spa .

16. Reisetag: Heimreise 

Auf Wiedersehen auf Sri Lanka! Voraussichtlich am frühen Morgen fahren wir zum Flughafen und
treten unseren Heimflug an. Ankunft in Frankfurt gegen Abend.
Transfer zum Flughafen: 1 Std.

Fairway Hotel 

Fairway Colombo ist ein modernes Stadthotel, das ansprechendes Design und neueste
Technologie vereint.

Lage: Im Herzen der Geschäftshauptstadt Sri Lankas gelegen
Kategorie: ****Hotel 
Ausstattung: Wlan, Restaurant, Bar, Fitnessraum, kostenlose Parkplätze
Zimmer: Alle 181 Zimmer sind ausgestattet mit Fernseher, Minibar, Klimaanlage und
Wasserkocher

The Lady Hill Hotel 

Das Lady Hill Hotel liegt auf einer Anhöhe über Galle, von wo aus Sie eine "Vogelperspektive"
über die üppig-grüne Landschaft genießen können. Die Unterkunft liegt in unmittelbarer Nähe
zum pulsierenden Herzen der Stadt und zu einigen der besten Strände der Insel, ist aber dennoch
abgeschieden genug, um eine gewisse Ruhe bieten, auf die sich Gast nach einem Tag voller
Sightseeing und Erlebnissen freut. Galle Fort ist etwa 1 Km entfernt.

Lage: Galle, Sri Lanka (außerhalb des Stadtzentrums)
Kategorie: ***Hotel
Ausstattung: Restaurant, Bar, Außenpool, Wäscheservice und Spa (gegen Gebühr)
Zimmer: alle Zimmer verfügen über Klimaanlage, Minibar, Breitbild-Satellitenfernsehen,
elektronischem Safe, Tee-/Kaffeezubereitung, Haartrockner, Telefon und privaten
Balkon/Terrasse.
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Orient Hotel 

Inmitten von Wäldern, Teeplantagen und Wasserfällen liegt das Orient Hotel im kleinen Ort
Bandarawela. Die Gegend ist besonders wegen des milden Klimas und der schönen Landschaft
beliebt. Der Bahnhof ist nur etwa 1 km entfernt.

Lage: Bandarawela, Sri Lanka
Kategorie: ***Hotel
Ausstattung: Restaurant, Ayurvedazentrum, Fitnessraum, Tourenschalter
Zimmer: 50 farbenfrohe und großzügige Zimmer mit TV, Minibar und Badezimmer mit Dusche

Miraj Kings Cottage Hotel 

Sie logieren in einem über 100 Jahre alten Kolonialgebäude, inmitten eines 2 Hektar großen
Grundstücks mit Zypressen-Gärten und exotischen Blumen. Von der Unterkunft aus genießen Sie
einen schönen Blick auf den Gregory-See und die smaragdgrünen Teehügel.

Lage: Nuwara Eliya, Sri Lanka
Kategorie: **Hotel
Ausstattung: Gartenanlage, Restaurant, Bar, Fitnesscenter, WLAN (kostenfrei) 
Zimmer: die 8 Zimmer sind geschmackvoll eingerichtet und verfügen über alle modernen
Annehmlichkeiten wie private Badezimmer, warmes und kaltes Wasser, Heizung, TV, Safe, Telefon
und Tee-/Kaffeezubereitung
Hinweis: die Gästezimmer befinden sich größtenteils im Neubau neben dem historischen
Gebäude.

Thilanka Hotel 

Das Thilanka Hotel liegt etwas außerhalb des Ortszentrum im Naturschutzgebiet Udawattakele.
Kandy ist etwa 5 Autominuten entfernt. Die geschmackvoll gestalteten, klimatisierten Zimmer
bieten einen privaten Balkon mit Aussicht auf den Kandy-See und den Udawattekelle-Wald.

Lage: Kandy, Sri Lanka
Kategorie: ****Hotel
Ausstattung: Restaurant, Bar, ayurvedisches Spa, Außenpool, Wäscheservice (gegen Gebühr),
Kaffee- und Teezubehör, Flachbild-Kabel-TV
Zimmer: 87 Zimmer
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Kassapa Lion's Rock Hotel 

Das Hotel ist idyllisch gelegen im kleinen Ort Digampathaha mit einem atemberaubenden Blick
auf die Felsenfestung von Sigiriya. Neben einem eigenen Restaurant in welchem den Gästen
sowohl landestypische als auch internationale Speisen angeboten werden, kann man in der Sakya
Bar erfrischende Cocktails genießen. 

Lage: Digampathaha, nahe Sigiriya, Sri Lanka
Kategorie: ***Hotel
Ausstattung: Bar, Restaurant, Außenpool, Internet und Reinigungsservice (gegen Gebühr)
Zimmer: 51 Zimmer

Fox Boutique-Hotel 

Das Boutique-Hotel Fox Jaffna hat eine farbenfrohe Geschichte vorzuweisen. Während des
Bürgerkriegs wurde das Anwesen als Schatzkammer und Büro genutzt, bevor es nach Beendigung
des Krieges von den rechtmäßigen Eigentümern in ein Boutique-Hotel umgewandelt wurde. Das
Hotel weist eine hohe Anzahl von Kunstwerken einiger herausragender Künstler Sri Lankas auf.

Lage: Jaffna, Sri Lanka
Kategorie: Boutique-Hotel
Ausstattung: Außenpool, Restaurant, Garten, Gemeinschaftsbereich/TV-Lounge, Wäscheservice,
WLAN in den öffentlichen Bereichen
Zimmer: Ventilator, Flachbild-TV, privates Badezimer mit Dusche und WC, Fön und Telefon

Alakamanda Hotel 

In der exotischen, kulturellen Stadt Anuradhapura befindet sich das Hotel Alakamanda, ein
stimmungsvolles, modernes Mittelklassehotel. Versteckt im Grünen und umgeben von herrlichen
Ruinen, wurde das Hotel unter Berücksichtigung der Traditionen und Architektur der Region
erbaut. Die 14 Zimmer des Alakamanda sind modern und frisch eingerichtet, jedes mit einem
Balkon oder einer Veranda, die einen direkten Zugang zu den üppigen Gärten bietet. 

Lage: Anuradhapura, Sri Lanka
Kategorie: *** Hotel 
Ausstattung: Außenpool, Bar, Restaurant, WLAN inklusive
Zimmer: klimatisierte Zimmer, Terrasse mit Gartenblick, TV
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Anantaya Resorts & Spa 

Das Anantaya Resort & Spa befindet sich etwa 10 km außerhalb des kleinen Fischerörtchens
Chilaw, eingebettet vom langen, goldenen Sandstrand auf der einen Seite und einer
naturbelassenen Lagune auf der anderen. Jedes der 87 geräumigen Zimmer bietet Meerblick. Der
internationale Flughafen Katunayake nahe Colombo ist etwa 2 Autostunden entfernt.

Lage: Chilaw, Sri Lanka (Westküste)
Kategorie: ****Strandresort
Ausstattung: Das Resort verfügt über ein Restaurant mit internationaler und lokaler Küche,
einen Außenpool mit Poolbar, Wellnessbereich, einen Fahrradverleih, Wäscheservice gegen
Gebühr sowie kostenfreies WLAN in den öffentlichen Bereichen. 
Zimmer: Mit je knapp 70 qm sind die insgesamt 87 Zimmer sehr geräumig. Sie verfügen über
Klimaanlage, Sat-TV, Minibar und Balkon.

Anreise 

Die Anreise erfolgt voraussichtlich mit Emirates oder Qatar Airways von Frankfurt nach Colombo.
Der Rückflug nach Frankfurt startet ebenfalls von Colombo aus. Beider Airlines bieten keine
Zubringerflüge nach Frankfurt an, nach Verfügbarkeit bieten wir Ihnen aber gerne Flüge ab einem
alternativen Flughafen an (ggf. gegen Aufpreis). Für die Anreise zum Flughafen bieten wir Ihnen
sehr gerne Rail&Fly Tickets an. Ebenso haben Sie die Möglichkeit Ihren Flug auf die Business-
Class upzugraden. Den Business Class-Zuschlag nennen wir Ihnen auf Anfrage. 

 

Verpflegung 

In unserem Reisepreis sind Frühstück, einige Mittagessen und die meisten Abendessen enthalten.
Sie haben häufig die Möglichkeit zwischen landestypischer und europäischer Kost zu wählen. Bei
den nicht enthaltenen Mahlzeiten möchten wir Sie ermutigen, auch einmal auf eigene Faust etwas
Neues zu probieren.
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

14.09.2024 29.09.2024 ✗ 3.440 €

Doppelzimmer Erwachsener 3.440 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 3.812 €

Einzelzimmer Erwachsener 4.060 €

23.11.2024 08.12.2024 ✔ 3.440 €

Doppelzimmer Erwachsener 3.440 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 3.812 €

Einzelzimmer Erwachsener 4.060 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Flug Frankfurt - Colombo - Frankfurt mit in der Economy Class
> Alle Transfers laut Programm im Privatfahrzeug
> Zug Bandarawela – Pattipola (nicht garantiert) und Anuradhapura – Jaffna
> Insg. 14 Übernachtungen (8x mit Pool) in DZ, Du/WC
> 14x Frühstück, 1x Lunchpaket, 2x Mittag-, 13x Abendessen (tlw. mehrgängig)
> Programm-Details: 3 Wanderungen in Ella, Horton Plains-Nationalpark und Nuwara Eliya, Jeep-

Safari im Wilpattu-Nationalpark, Kochen im Privathaus in Jaffna, Projektbesuch in der
Elefantenrettungsstation. Eintritte und Besuche laut Detailprogramm

> Insider-Reiseleitung in Deutsch
> Wunsch-Reiseführer (mit Gutschein-Code für unseren Shop)
> CO2-neutral reisen! Flug- und Landprogramm zu 100 % kompensiert

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Visum für Sri Lanka (z.Zt. 50 US$)
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben
> Beantragung des ETA Online-Visums für Sri Lanka | 60,00 €
> Rail&Fly-Ticket 2. Klasse | 85,00 €
> Rail&Fly-Ticket 1. Klasse | 155,00 €
> Vor- und Nachprogramm bzw. zusätzliche Übernachtungen und Transfers. | auf Anfrage
> Reiseschutz. Gern machen wir Ihnen ein Angebot über unseren Partner, die ERGO

Reiseversicherung. | auf Anfrage
> Flug-Upgrade | auf Anfrage
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TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 6 
Maximalanzahl von Personen: 12 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
21 vor Reisebeginn möglich.

> Auf jede Buchung einer Gruppenreise, die 6 Monate vor Reisebeginn eingeht, gewähren wir
einen Frühbucherrabatt von 3%. Der Rabatt gilt nur für den Grundreisepreis. Zusatzleistungen
wie Einzelzimmer, Visa, Zubringerflüge oder Ähnliches werden nicht berücksichtigt.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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